
Jahreshauptversammlung des Fördervereins Freiluga e.V. 

Protokoll 
Ort: Freiluga, Tagungsraum 
Zeit: 21.09.2018, 19.00 – 21.15 Uhr 
Teilnehmer: siehe Anwesenheitsliste 
 

1. Begrüßung durch A. Burauen mit Hinweis auf das 5-jährige Bestehen der 

Verantwortungs-Übernahme für die Streuobstwiese. Dazu Erläuterungen anhand 

einer Foto-Serie (mit dem neu angeschafften Beamer!) 

2. Beschluss zur Tagesordnung: wird so angenommen 

3. Bericht des Vorstandes zu 2017/2018: siehe Anlage! 

4. Kassenbericht 2017: Neuer Kassenführer ist J. Mikuszies. Er ist inzwischen 

durch W. Glässel bestens in den neuen Aufgabenbereich eingearbeitet worden 

und übernimmt mit herzlichem Dank für die geleistete Arbeit. W. Glässel hatte 

gebeten, auf eigenen Wunsch aus gesundheitlichen Gründen von seinen 

Aufgaben (zuletzt im Beirat) entbunden zu werden. J. Mikuszies berichtet von 

der problemlosen Übernahme und von erfreulichen Zahlen in der Kassen-

Übersicht. 

5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes: A. Ries legt die Bilanz 

der Kassenprüfung vor, er bestätigt die korrekte und sorgfältige Kassenführung. 

Die Entlastung des Kassierers und die Entlastung des Vorstandes werden 

einstimmig angenommen. 
6. Neues Beiratsmitglied: R. Hennes stellt sich vor und wird einstimmig als neues 

Beiratsmitglied gewählt. Er hat die Verwaltung der Mitgliederliste übernommen, 

die neue Domain „Freiluga.Köln“ eingerichtet und unterstützt den Verein 

darüber hinaus in EDV-technischen Fragen. Er schlägt vor, einen Newsletter 

einzurichten, um die Mitglieder in Kurzform über vereinsinterne Dinge, vor 

allem wichtige Termine zu informieren. Er wird zur nächsten Vorstandssitzung 

am 26.10.2018 einen konkreten Vorschlag dazu ausarbeiten. 

7. Perspektiven und Ausblick/Verschiedenes: 

 Das ehemalige, denkmalgeschützte Eingangsschild zur Freiluga sollte auf 

Wunsch aller wieder aufgestellt werden. 

 Antrag: Am Eingang sollte es eine Information über den Förderverein geben! 

 Es werden Mitglieder gesucht, die jeweils bei Führungen Unterstützung 

bieten können. 

 Es gibt für den Verein noch immer keinen Schlüssel zur Freiluga. Wunsch 

aller Beteiligten. 

 Dem Verein steht inzwischen eine beachtliche Menge an Literatur zum 

Thema „Garten der Gesundheit“ zur Verfügung. Gesucht wird eine 

angemessene Unterbringungsmöglichkeit. 

 In Kindergärten dürfen Infos zum Förderverein ausgehängt werden. 

 A.B. empfiehlt aus gegebenem Anlass das genaue Lesen der Satzung! 

 

Carla Versmold 


